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ANfRAGEBEANTWORTUNG 

Vie von den Abgeohdneten V~. LICHAL und Geno~~en am 8. ~z 1984 

an m.i.~h geJU~h;tete An6fUtge N~. 577 /J-NR/84 b~66end "di..e Benach

teiligung von BeweJtb~n aM dem i.ä.nili~hen Raum .-im ZMammeMaY19 mft 

den Ri~htlinien 6ÜJr. die Au6na.hme bei de~ Si~heJthe.Lt6wache bei d~ 

Bund~po.u.zei~e~n Li.nz" beeMe i~h mi~h wie 6o.tgt zu beant

wouen: 

Zu den FJUlgen 
1 und 2: E6 gibt keinen U.taß mUn~ Ru~ow, demzu6o.tge 

Z~ FfUtge 3: 

von d~ Bundupo.u.z~ek.ti..on Linz keine Bew~b~ 

in den Si~heJthe.Lt6wachdie~t au6genommen w~den 

dliJt6en, d~en WohM.ä.z meM ~ 20 km Lu6;tlinie von 

Linz mt6~ ~t. 

Bei den .tetzten Neuau6na.hmm in den Si.~h~ei...t6wach

dieMt d~ Bund~polizeiCÜlLek:Uon Linz ~den von d~ 

Behö~de nach Maßgabe d~ E~ebnih~u d~ ~~~pnü-

6ung a..t.e.~ng~ nu~ jene Bew~b~ beJtÜC.~.i.c.h:ügt, di..e 

-ÜVLen Woh~ftz in Li . .I1z od~ '.-im Nahb~~h d~ Stadt -

und z~ b~ zu Un~ En;t6~ng 40 km Lu6;tlinie -

haben. 
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Di.e Behauptung, daß BeweJtbeJt .tJr.otz Unu bu~ elten 

Plt.üoung~eltgebnM~u belte.U.& dann von e...i.nelt Au6nahme 

C1.U6geAc.hlo~~en ~i.nd, wenn ~i.e mehJr. ~ 20 flm von 

Li.nz en.t6e-tnt tOOhnen, ~t .u.c.ht tr.ic.htig. 

Zu den FlUtgen 
4 und 5: UUt 1..6t rU.c..ht bekann;t, daß die Bunde~ poUz ei.di.Jt.eWo n 

Zu den Fltagen 

Unz jemaiA BeweJtbeJt, die mehJt. ai..6 20 flm von U.nz ent-

6eJtnt wohnen, beJtUM von deJt Zul.alJ~ung zu/!. AM wahl

pttü6ung C1.U6guc.h.toMen hä...t.te. (Im jedoc.h eineJt a.1..1.-

6äl1.i.gen ~otdten, von miJt. .u.c.ht geb~gten Volt.gang~

wwe entg eg enzuwiJr.flen, weltde ic.h 0 ÜJt. alte Bund~ poU

zei.bf.hö!tden veJtbindU.c.h ano!tdnen, daß die FJtage de..~ 

WohMdzu bu BeweltbeJtn um die Au6nahme i.n den Sic.helt

huuwac.hdieMt zum Z e,U:punkt deJt BeweJtbu.ng nic.ht zu 

beJtÜc.k..6.<.c.h.Ugen 1..6t. Nac.h Ab~c.heuß du Au.~wa.hlvelt6ahJt.eM 

weJtden ~ic.h j edoc.h die 6ÜJt. eine Au6nahme i.n BWta.c.ht 

kOTmlenden BeweJtbeJt zu Veltp6Uc.h..ten haben, im Sinne deJt 

Butimmung du § 5 5 Ab~. 1 BVG 19 79 .<.hJt.en Wo hM.uZ ~ 0 

zu «iihlen, daß ~ie bei deJt EJt.6üUu.ng meJt cLteMilic.hen 

Au.6gaben .u.cht bee..<.rwr.äc.h..ti..gt WeJtde.n. 

GeJtade bu Beamten deJt Sic.he.Jt.heiUex.efltLtive flammt delt 

Wahl du (tJOhM.uZU une beAondVte Bedeutung zu. Unvolt.

heJtgu ehene uMä.tze ta~~en u immeJt wiedVt no.:Cwe.ndig 

eM c.he...i.nen, Beamte dVt Sic.heJtheiU e.x. eflu...ti..v e a.M dVt 

Flt.ei.zw ZU!t VieM te.u-~tung ei.nzube.Jtu.6en und eine Jrit.6c.he 

VeJL6ügbMflw diueJt Beamten wiJtd wolzl nu.Jt. dctl1n geLlJäJvt-

.lwtet ~e..i.n, wenn l>J..e unte.Jt. andelte.tn .i.hJt.en WOhMdz in 

Welt veJttJte.tbaJten Ent6VtYU.tng von dem V.i.en.6to,'tt haben. 

6 und 7: Va - wie zu den FJtage.n 1 u.nd 2 beJtu.u vuuihnt - ein 

Elttaß du Bundeöm.i.ni..6teJU.um6 6ÜJt InneJt~, m.i.t dem Be

weltbeJtn cw..6 dem iändüc.hen Raum die Au6nahme .i.n. den 

Vi.er~t deJt Sic.heJth~wac.he deJt Bun.del>poUzud~'tek..ti..on 

Li.nz veJt.We.hJt.t wiJt.d, nic.ht ex.~t.<.eJtA:., Iwn n e 09 ~ eh eJt

wwe a.u.c.h fle..i.ne übeJtpJtÜ6ung bzw. ÄndeJtung e..'t6o.tgen. 

4. Mai 1984 
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